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KurWahlderbeidengebürger¬
meister .Nachderhandlun¬
hiengendiewiedergewähltenRe¬
BürgermeisterinihrenBeraufdie
GlückwunschegebreicherGemeinderate

der Beamten ,
schaftbeiderZahlungderSimmzettel
beiderWahldes2 .Sigebürgermeisters
unterließeinkleinerZahlfehler.
einer nachträglichenvorgenommenen

ergebe ,

Zählung,daßbeidieserWahlgleichwie
inderersten4Stimmzettelabgegebenwurdenvondenen126aufSieben¬
Neumayerentfielenbe¬
mayererscheintalsomitdergleichen
StimmenanzahlwieSiegm.Strobach
zumzweitengebürgermeisterder
StadtWiengewählt.

WienerBürgergereinigung .Wiebekannt
findetam8 .Maid .J .derMaikorsostatt .
daes gewißvonweitestragenderBe¬
deutungist ,daßdiesesneueUnterneh¬
menin jeder Weiseunterstütztwird ,
so ergehtandie Mitgliederder
WienerBürgervereinigungdesdrin¬
gendeErsuchenandemFestesichzahl¬
reichzubeteiligen.

Strassenbahn-Anfalls-Prozess,die
62jährigehöchstschwerhörigePfründ¬

nerin Marie Holick wurdeam
29 .Novemberv .J .beimÜberschreiten
derStraßenbahngeleiseinderheili¬
genstädterstraßenachderhaltestelle
DunoldstraßevoneinemStraßenbahn
wagenniedergestoßenunderlitt ,
einenArmbruch ,die Klagedurch
AdolfBardaschdieGemeindeaufein

Schmerzensgeldvon4000Rheilungs¬
kostenvon100Rundeinemonatliche
te von20fürVerdiensten
BeiderheutigenmündlichenStreitver¬

der Veter¬
städt .StraßenbahnenKnallausschließ.
chesSelbstverschuldenderKlägerin

die Klage vom
gerichteunterdemVorsitzedesLandes,
gerichtsratesKleibelnachdurchgeführten
Beweisverfahrenkostenschligungangewiesen.
I .KlammenerösterreichischerTaubstummen¬

lehrertag.DasProgrammfürdenzweiten
österr .Taubstummenbehrertag,welcheram
DienstagundMittwochnachOsternimFestsaale
desk .k .TaubstummenInstitutesinWien
stattfindet,liegtundvollständigvor.Nach
demselbenwerdenaufdieseminteressen¬
tenKongressefolgendeReinenzurVerhand¬
lunggelangen:diegeistigeFürsorge
derTaubstummen(ReferentReligionslehrer
AloisEbernhumer. )zurHygienendesArti¬
kulationsunterrichten(Referenthauptlehrer

Carl alda der Feier¬
richt.(Ref.HauptlehrerWenzelMark,4 )die
MitwirkungderSchulbehorenundSchullei¬
tungenbeiderZuführungderschulpflichtigen
TaubstummenKinderindiefürsiebestehen¬
denUnterrichtsanstalten.(Ref.Taubstummen¬
lehrerJosefSchranke). )dieEinführung
eineseigenenÜbungsbuchesindieerste
KlassederTaubstummenschule(Ref.Taubstum¬

mehrerLeopoldist . )Nei¬
keitu .ErrichtungeinereigenenBildungs¬
anstaltfürTaubstummenlehrer( f .Taub¬

de angeleitet
wirddieVersammlungmiteinerGegen¬
redezumAndenkenandiehundertvie¬
derkehrdesGeburtstagedesberühmten
deutschenTaubstummenlehrersFriedrichMoriz
HillvondirektorMerzBauer,da¬
nachderangeführtenTagesordnungnicht

nureineNachfragenzurVerhandlung
kommenwerden,sondernauchdingebe¬
sprochenwerdensollen,diedasGelierver¬
GesetzgebungundVerwaltungberühren,
habendieEinberuferdesTaubstummenlehrer¬
tageVeranlassunggenommenn,auchdieSa¬
gierung,diegesetzgebenden,sowieausamen
Körperschaftenhiezueinzuladenu .vielfachdie
ZusagederTeilnahmeerhalten .Auchan
einWienerProfessorenu.ÄrztederSchreiheil¬
undsindEinladungenergangen.
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FrauRathausvorspanten
den 200 und

HoherBesuchimNeuerBürger¬
Versorgungsein heutedienlich
nachmittags5 Uhralhierer¬
HerzogenMariaVatersinBeglei¬
ten ihr KoflannGrafenBombe,
imBremerBürgerversorgungshausen
umanAusstellungweitlicherSand¬
ertantenzubesichtchen,welcheda¬

vondenin diesemFallmitder
krankampf ,betrautenSchren
Franziskornommenveranstaltet
würde.NachBesichtigungderAustellung

sohnkeinuntermachtenda¬
führungderPropialiter
m .ImmaculatadeVervollen
GarteneinenRundgangdurch
die ganze Anstalt besondern

an¬durch die KrankenMar¬
merzeichnetevielePflegunge
durchAnsprachenaus .Nachmehro
achtendiesemAufenthaltverab¬
siedelnsichdieSegersohnundver¬
in mitderVersicherungvollstabe
tigungwirdasGeschendesHaus
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